
Protokoll der Generalversammlung vom
22. März 2014

Ort: Dagmersellen Zeit: 14.00 – 15.45 Uhr

Anwesende gemäss Präsenzliste: 24
Entschuldigt: Patricia Abderhalden, Pierre-Alain Mombelli, Eliane Kümin, Ernst Rohrer, Christine Langen, 
Monika Wiederkehr, Elsbeth Martin, Urs Kamm, Susi Spiess. 

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV 2013
4. Jahresberichte 

4.1. Präsident
4.2. Kassier
4.3. Zuchtwart

5. Jahresrechnung 2013
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Budget 2014
9. Aktivitätenprogramm 2014
10. Webseite

10.1. Zuständigkeiten des Vorstands für die einzelnen Menüpunkte
10.2. Fotogalerie: Veröffentlichung von Alben durch Züchter?
10.3. Fotogalerie: Veröffentlichung von Bildern durch alle Mitglieder?

11. Anträge des Vorstands
11.1. Aufhebung LVS Shop

12. Information
12.1. Definitiver Entscheid: keine Teilnahme an EULECT
12.2. Präsentation Landseer an Messen/Ausstellungen z.B. BEA in Bern?

13. Diverses/Umfrage

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

Christian Tanner meldet sich und wird einstimmig gewählt.

Stimmende: 24; absolutes Mehr: 13 Stimmen

3. Protokoll der GV vom 23. März 2013

Für die Erstellung des Protokolls werden Aufnahmen gemacht. Keine Einwände von den Anwesenden.
Das Verlesen des Protokolls der GV vom 17. März 2012 wird nicht gewünscht.
Protokoll wird einstimmig genehmigt

4.Jahresberichte

4.1. Präsident
Der Jahresbericht wurde in der Pfote veröffentlicht.
Armand bedankt sich bei Chris Steinegger für die Hilfe zur Erstellung der neuen Webseite.
In der Vergangenheit wurden durch Webseitenbesucher oft leere Formulare verschickt. Dies 
wurde nun korrigiert.



Das Gästebuch wurde insofern abgeändert, dass keine Mitteilungen direkt auf die Webseite 
kommen, Diese gehen neu als e-Mail an Chris Steinegger und er sortiert diese Meldungen aus.
In Zukunft sollen die Vorstandsmitglieder ihre Ressorts eigenständig auf der Webseite bearbeiten 
können.
Gemäss Zähler wurde die Webseite bis heute 2467 mal besucht.
Die Zusammenarbeit im Vorstand ist gut.
Der Präsident möchte versuchen, dass jedes Mitglied die Möglichkeit erhält, seine Daten in der 
Adressdatenbank selbst zu verwalten.
Im Weitern soll versucht werden, den Bekanntheitsgrad des Landseers zu steigern. Ein erster 
Schritt soll mit der Teilnahme an der Animalia mit einem Stand erreicht werden.

4.2. Mitgliederverwaltung
Die Anzahl der Mitglieder schwankt zwischen ca.100 und 110.
Per Ende Jahr hatten wir 16 Austritte und 14 Neueintritte. Im Moment haben wir 99 Mitglieder,
wobei 5 Neueintritte noch in der Verarbeitung sind.

4.3. Zuchtwartin
Der Bericht war ebenfalls in der Pfote publiziert.
Adrienne meint, dass es nicht mehr abwärts geht, doch ziehen noch nicht alle am selben Strick. 
Leider besteht wenig Toleranz und Verständnis. Man hört nie positive Rückmeldungen , sondern 
nur Kritik.
Christa Imlig möchte bei dieser Gelegenheit allen herzlich danken, die sich neben ihrem Job etc. 
für den Landseer-Club einsetzen.

5. Jahresrechnung

Die Jahresrechnung wurde verteilt. Werner erläutert die Zahlen
Sie schliesst mit einem Gewinn von CHF 2‘113.04 ab, trotz Abschreibungen von CHF 1‘900 für den 
Shop. Der Rest des Shops wird 2014 abgeschrieben, falls der Shop aufgelöst werden sollte.

Bericht der Rechnungsrevisoren
Gemäss dem Bericht der Rechnungsrevisoren entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung 
dem Gesetz und den Statuten.
Die Rechnungsrevisoren empfehlen der Generalversammlung, die vorliegende Jahresrechnung zu 
genehmigen.
Die Jahresrechnung wird einstimmig akzeptiert und dem Kassier Décharge erteilt.
.

6. Entlastung des Vorstands

Vorstand wird einstimmig entlastet. Dadurch werden auch die einzelnen Berichte genehmigt

7 Wahlen

Dieses Jahr ist kein Wahljahr.
Es steht jedoch die Wahl eines neuen Mitglieds in die Zuchtkommission sowie die Wahl des 
Zuchtwartstellvertreters an.
Als Zuchtwartstellvertreter wird Judith Forster einstimmig gewählt.
Christian Tanner bewirbt sich für ein Amt in der Zuchtkommission. Keine Gegenvorschläge von den 
Anwesenden. Christian Tanner stellt sich kurz vor.
Er wird mit 21 Stimmen gewählt und nimmt die Wahl an. 

8. Budget 2014

Das Budget liegt im üblichen Rahmen. Neu ist ein Posten „Werbeaufwand“, um die Rasse besser 
bekannt zu machen.
Der Posten „Pfote“ wurde erhöht, da die „Pfote“ neu auf A4 und zudem farbig erscheinen wird.
Der Präsident meint, dass wir bei einem Vermögen von ca. CHF 17‘000.-- nicht speziell sparen 
müssen, sondern etwas für den Verein tun, indem wir die Rasse besser bekannt machen. Christa Imlig 
regt an, dass zum Beispiel bei einem Anlass in Niederlenz die Gewerbler vor Ort angegangen werden 
um bei unserem Anlass Werbung zu machen. Auch die Futtermittelhersteller sollten angegangen 
werden.
Dem Budget wird einstimmig zugestimmt.

9. Aktivitätenprogramm 2014

17. Mai: Zuchtmusterung in Niederlenz
Für die Senioren-Hunde gibt’s keine separate Einladung. Bitte Senioren direkt bei Judith melden, 
damit sie auch im Katalog erscheinen. 



17. August: Plauschanlass
Walti stellt sein Gelände für den Plauschanlass zur Verfügung, doch benötigt er dazu Helfer, sei es 
zum Aufstellen oder als Posten etc. Auch neue Ideen zur Gestaltung des Plauschanlasses sind 
willkommen.

21. September: CAC in Baden nicht in Niederlenz
7. Dezember: Chlaushöck

Der Präsident empfiehlt auch an der Klubschau des DLC oder VLD teilzunehmen.
Paul Gürber meint es gebe auch Landseerbesitzer, die nicht im Verein sind und die auch zu unseren 
Veranstaltungen eingeladen werden sollten.
Um die Anzahl Mitglieder zu erhöhen wird angeregt, Neumitgliedern den ersten Jahresbeitrag zu 
schenken, oder wenn jemand einen Welpen kauft, wird er automatisch für 1 Jahr Mitglied.
Chris meint, man könnte auch einen „Newsletter“ für’s Marketing machen. Wer macht die Arbeit?
Armand’s Apell: Kommt doch an unsere Veranstaltungen!

10. Webseite

10.1. Zuständigkeiten des Vorstands für die einzelnen Menüpunkte
Armand zeigt die Liste, wer für was zuständig ist. Im Prinzip soll jeder sein Ressort selbständig 
betreuen und up to date halten.

10.2. Fotogalerie: Veröffentlichung von Alben durch Züchter?
Auf der Seite „Galerie“ sind zuoberst die Anlässe. Dann folgt eine Rubrik „Züchter“, darunter 
„Zufallsbilder“. Die Frage stellt sich nun: Sollen Züchter die Möglichkeit haben, auf unserer 
Webseite ihre eigenen Bilder zu veröffentlichen – unter eigener Regie?
Nach reger Diskussion wird dieser Vorschlag mit 13 Stimmen angenommen (  Rest 
Enthaltungen).

10.3. Fotogalerie: Veröffentlichung von Bildern durch alle Mitglieder?
Sollen Vereinsmitglieder die Möglichkeit erhalten selber eigene Bilder zu veröffentlich?
Chris meint, dass das auf Facebook gemacht werden soll. Abstimmung: 1 ja, Rest nein

11. Anträge des Vorstands

11.1. Aufhebung LVS Shop
Der LVS-Shop hat in der Vergangenheit immer Verlust gebracht. Der Einkauf ist aufwendig und 
die Betreuung der Webseite ist sehr aufwendig. Der Vorstand empfiehlt, den LVS-Shop 
aufzuheben. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. Der Rest wird abgeschrieben

12. Informationen

12.1. Definitiver Entscheid: keine Teilnahme an EULECT
Wir haben den Antrag gestellt, als korrespondierendes Mitglied an der Eulect teil zu nehmen, 
haben jedoch nie eine Antwort erhalten. Somit ist das Thema für uns erledigt.

12.2. Präsentation Landseer an Messen/Ausstellungen z.B. an BEA in Bern?
An der Animalia wird der Landseerverein durch Christian Tanner und Ruth Leimgruber vertreten 
sein. Das ist eine gute Idee, doch für Ausstellungen wie Olma, BEA etc. weniger geeignet, da 
diese Ausstellung über 1 Woche mit zwei Wochenenden dauern und zudem viel zu teuer wären.
Walti Koch meint, wir sollen doch mal mit der Animalia beginnen und schauen wie der Erfolg ist,
bevor wir neue Projekte diskutieren.
Chris meint, er könnte ein Video über den Landseer machen, das man dann am 
Ausstellungstand laufen lassen könnte.
Es wird angeregt, bei Ausstellungen in der Schweiz jeweils ein Band oder Plakat mit den 
Klublogo aufzustellen. Das muss jedoch mit der SKG abgeklärt werden.

13.Diverses/Umfrage

Christian Tanner hat gute Beziehungen zu „Landseerfreunde Österreich“. Der Klub hat sich von den 
Neufundländern getrennt und würde sich über eine Cooperation mit dem LVS freuen. Der Präsident der 
Österreicher soll mal Kontakt mit dem LVS aufnehmen. Man könnte gegenseitige Einladungen zu 
Aktivitäten etc. vereinbaren.
Walter Koch schlägt vor, dass man Resultate von Prüfungen auch auf der Webseite veröffentlicht, damit 
die Landseerbesitzer sehen, dass sich ein Landseer nicht nur für die Zucht und  Ausstellungen eignet, 
sondern dass man mit ihm auch arbeiten kann.
Rita Muri war an der Züchtertagung in Winterthur. Sie war unter den zahlreichen Züchter die einzig 
Landseerzüchterin. Was machen eigentlich alle anderen Landseerzüchter? Es gab interessante Vorträge 



über ED, Futtermittelalergien etc. Die Tagung wurde von der SKG organisiert, der Präsident jedoch 
nicht angeschrieben.

Um 15.45 bedankt sich Armand Martin für das Erscheinen und lädt zu einem Apèro ein.

Der Sekretär

Rolf Zürcher


